INTERVIEW AACHEN
Dies ist das Interview von Eren, Baran, Haya und Lenne . Es fand in Aachen statt, wo wir eine liebe Dame interviewt haben.
Baran : Was ist ein gutes Restaurant in Aachen? 
Frau: Ich finde Café Kitte, kennst du das?
Haya: Wo ist das? 
Frau: An der Aura Carolina.
Baran: Was ist Ihr Lieblingsgericht dort?
Frau: Linsensuppe.
Haya: Was sind Linsen?
Frau: Das sind so Hülsenfrüchte.
Eren: Was ist ein absolutes Muss in Aachen?
Frau: Ein Muss? Kommt drauf an was dich interessiert.
Eren: Lesen.
Frau: Dann seid ihr hier (Bibliothek) richtig. Es gibt auch einen Park und ein Freibad in der Stadt.
Haya: Gibt es viele Arbeitsplätze in Aachen?
Frau: Wenn man jetzt einen Job sucht , ja. Jemand, der sich gut einstellt, ja. Es kommt darauf an, in welchem Bereich Sie Arbeit suchen
Baran: Arbeiten Sie selbst in Aachen?
Frau: Nein, ich bin Student.
Eren: Wohnen Sie gerne in Aachen oder nicht, und warum?
Frau: Ja, ich wohn sehr gern in Aachen. Ich finde, Aachen ist eine sehr historische, schöne Stadt. Die Leute sind super lieb.
Baran: Das haben wir auch bemerkt, dass Sie lieb sind weil wir oft etwas fragen und Sie antworten. 
Baran: Gibt es Moscheen? Gehen Sie selbst dorthin?
Frau: Ja, es gibt eine, die ich mit der Schule besucht hatte.
Lenne & Eren: Gibt es ein gutes Nachtleben in Aachen?
Frau: Nein.
Haya: Warum nicht?
Lenne: Keine Clubs?
Frau: Kleine Clubs, aber kein Vergleich zu großen Städten.
Baran: Ist es teuer dort zu leben?
Frau: In Aachen, ja. 
Baran: Würden Sie gerne Belgien besuchen?
Frau: Belgien? Ich war da, in Brüssel.  Woher kommen sie, aus welcher Stadt? 
Haya & Lenne & Eren: Antwerpen.
Frau: Dort war ich noch nicht. 
Baran: Es gibt in Antwerpen nicht so viel zu tun, aber in Brüssel.. 
Frau: Ja.
Eren: Was gefällt Ihnen am besten an Aachen?
Frau: Ich studiere in Aachen und bin mit meiner Familie zu Hause.
Lenne: Und am wenigsten? 
Frau: Obdachlose sehen.
Baran: Würden Sie woanders leben, wenn Sie die Möglichkeit dazu hätten?
Frau: Nein, weil ich in meiner Stadt studiere.
Das war das Interview, wir fanden es eine lehrreiche Erfahrung und danken der Frau für ihre Mitarbeit. Sie hat einen super Job gemacht, aber wir noch besser!

